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Srteffûjten bet Hefcaftton.
G. L. i. P. Sine geroiffe Somit lag

allerbingê in biefem fiinftlerifàjen 8°m uub
Qomm"; allein anberê liefe eê fiaj ntdjt
madjen. î)er Sicbbaber roaren »tele unb
barunter audj foldje, benen baê SBergniigcn
oor ber ffunft ging. Unfer liebeê 33ater=
lanb reiêt befanntlid) immer mit bem t;in=
tern fßaar ooran, ift battu a6er bnbei bod)

befdjeiben genug, ju »erlangen, man müffe
ibm juerft ben Söffe! in bte §anb geben.

K i. R. SJSrâjiê um einen £ag »er=

fpätet erbalten. R. Z. i. B. Setyr
geme eingereiht. SBeitereê roiQfommcn.
L. J. i. II. SBenn 3&r ©orfblattctjen
fd)rieb eê fei im 3uridjfee ejnc fieb^e^n=

jäbrigc Sttberforetle gefangen morben, fo
roirb bnê bte ganje QJemcinbe erfreut baben.
®«fe biefer tjiibfctje gifd) baneben nud) nod)
fiebjebu $funb fdjroer roar, entzieht ibn bem

SBerbadjt, eine 9?ire geroefen ju fein. Unb
roiire eê am (Snbe fo geroefen. miifete man
ibr geroifj niajt SSnbeli" rufen, roie ©ie

eineê ju fein fdjeinen. Spatz. %a roobl, roir fennen ebenfattê foldje SSnnberi
rotten, benen baneben bann nod) baê 2Kaftjeitr paffirtc, im ©ifenbnbnroagcn beit

©djellengaggeli »crjollen ju müffen. SSon 33ôlIcnopotië roeg fann Einem ba? gut

pnffiren, roenn man eë orbcntliaj aufteilt. Schätze. S)nfe bie St. ©aller
©djüijcn bei einem Sluëmnrfd) bie DZunitton ju $>aufe liefeen unb biefelbe bann
burdj ein Innbroirtbfajaftlidjeê SSetjitel nadjbolen liefeen, reiajt für eine ^Quftration
nicbt auê. ©oldjc ®inge mufe man ()inter bem ©laê SBier »erquanten unb redjt
tiid)tig bn$u laajen. Peter, fäarum foll man ntdjt »on gdt ju 3e'' eine

religiofe 9fnronnblung haben? î)aê madjt aufgelegter für fröblidje £)iipfereien.
©eböneu ©rufe. F. O. Unfer §err Sftebaftor liegt fdjon feit brei 28oajeu im
SSidcl. ©ebulbcn ©ie fidj nodj einige Qtit. ®'e Slntroort bleibt nidjt auê.
H. v. M. i. O. ?3arum benn in bie gerne fdjroeifen, fief), baê ©ute liegt fo

nab." ®aë gilt audj für bic Äünftler. F. B. i. M. 2Bir erwarten biê
SJîittrojd) ben guten jccieneinfall. ®ê bat roieber ©iner $ilbi! H. i. Berl.
©iefte roeiter eben, bafe unë bie starte nidjt fefjr freute. R. i A. Slber bag
©tabtro.tnpcit SBaê ift benu baë für eineê? 1. B. 3n 33em ejiftirt ein
©riengruben»ereiu". SSraudjt eë benn nodj mebr, um an ber @pil?e bec Si»ili=
fation ju marfajiren? Seien Sie bodj niajt gar fo anfprucfjëoott. W. i. N.
Sîadj bent bortigen 33ote" ift baë Programm folgenbeë: 10 Ubr, Slnfunft beë

35iebë, '/ï12 lli)r gemeinfàjattlicbeë Wittagctfen ; folgenben ïagcë Umjug ber

prnmirten ï bière unb Slnerfcnnung ber 3udjtftiere. ®ie SDirettion beê

Qnnern bat bieieê Programm genehmigt. SJIein Siebdjeu, roaê roiQft bu nodj
mefjr? N. N. Unreife« ©emitfe. SBeg bamit. tBcrfdjicbcncn: 3lno=
nnmec* roirö nicht angenommen nnb nicht beantwortet.

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische 5
Nouveautés, J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Znric h

t* J-i Runge's Gas selbst erzeugende Lam-

.ilC III pen liefern brillant leuchtende Gasflam-
men. iede Lampe stellt sich das nö-

thige Gas selbst her, und kann jeden Augenblick an einen
andern Platz gehängt werden. Kein Cylinder! Kein Docht!
Weder Röhren noch Apparate! Eine Flamme ersetzt vier
»rosse Petroleumflammen. Vorzüglich fur

Gärten, Restaurants, Strassen, Bauten,
Geschäfts-Lokale, Fabriken, Hüttenwerke,

Brauereien, Schlachthäuser, Bäckereien u. s. w-
Lampen von 6 Fr. 25 Cts. an. Bronz. Probelampe u. Leucht-
material incl. Verpackung 8 Fr. gegen Nachnahme oder
Vorausbezahlung. Beste Strassenbeleuchtung Petroleumlaternen

werden umgeändert. Sturmbrenner fiir Bauten.
Reich illustrirter Preiscourant gratis und franko. 132-14

Louis Runge, Berlin, Landsbergerstrasse 9
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Werthvolle Bücherl
Der beredte Franzose oder kleine Dolmetscher (in kurzer Zeit franzö¬

sisch zu lernen), 130 Seiten, brosch. 70 Cts., gebunden Fr. 1.
Deutsch-französischer Briefsteller für Handel und Gewerbe 1.50
Der Vielwisser Auskunft-Lexikon, 148 Seiten 70 Cts.

Vollständiger Liebesbriefsteller, 80 Seiten, geheftet 70 Cts.
Grosser neuer Universal-Briefsteller, 256 Seiten, gebunden Fr. 1.50

Alle fünf Werke statt Fr. 5. 40 nur Fr. 4. 50. [73

A Niederhäuser's Buchhandlung, Grenchen.

\TE NT

0
1 1 ïsTexiiieit 1 1 PIKTE NT

Praktisch I Solid! Billig!
_Wer Geld sparen will, kaufe sich meine ']

Cravatte Merkur n? iß«f»

Sie kann von Jedermann in 2 Minuten ohne irgendwelche
Naht neu erstellt oder changirt werden. 36

Preis per Schachtel, enth. 1 Modell u.B'wollstoff für i Cravatten Fr. I.
idem. 1 Modell u. Seidenstoff 2.

Bei Bestellung bitte Farben zu bezeichnen. Versandt gegen Nach¬
nahme. Wiederverkäufer grosser Rabatt.

Zürich J. B. Hochreutiner Linthescherhof.

Börse!
Auf welche Weise können dem Publikum die (H2897Z) 130-3

enormen Verluste,
die ihm im Allgemeinen aus Börsen-Geschäften erwachsen, erspart werden,
ohne dass dasselbe die grossen Gewinn-Chancen, welche ihm diese
Geschäfte bieten, einbiisst? i

Die Firma Hnber & Co. in Zürich ist gerne bereit, jedem
Interessenten auf Verlangen die beziigl. Ausführungen franco zuzusenden.

lAlto Tyroler-Halle
F. Frey, Scheitergasse. Zürich.

Diverse reale Weine, feines Haas
Pilsener Bier, Kohlensänrepression.

Zu jeder Tageszeit kalte und
warme Speisen. 119

Kaffee mit und ohne Milch.

Echte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1.25
40 Schweden 1.70
30 Span. Westlnd. - 2.25
25 Portugal 1.25
19 Helgoland 1.50
15 Island 2.75
4 Moldau t.Alle verschied. Porto extra.
Preisliste über 455 Serien

gratis. 58

W. Künast, Berlin W.
Unter den Linden 15.

Grummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst

Georg Band,
Berlin S W 29 E.

121 Illustrirte Preislisten gratis.

Photographien nach der Natur.

Reichh. Katalog 25 Cts.
(Brietmarken) A. Dieckmann, Kunst-
verlag, Amsterdam, Holland. [127 1

Der Gastwirth".
Offizielles Organ

des Schweizerischen Vereins der Hôteliers, dea

Schweiz, und der kantonalen Wirthevereine.

Abonnement per Jahr 5 Franken.

Diplom I. Kl. Z UR I C H. 1885

R. CONRADI ]%T
vormals CONRADIN & VALER

In- und ausländische Tisch- und
Flaschenweine,

Ia. Marken Champagner.

Spirituosen und Liqueure.
Vertretung und Dépôt von Häusern I. Rangea
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Briefkasten der Redaktion.

0. l. Eine gewisse Komik lag
allerdings in diesem künstlerischen Zom und
Zomm"; allein anders ließ es sich nicht
machen. Der Liebhaber waren viele und
darunter auch solche, denen das Vergnügen
vor der Knnst ging. Unser liebes Vaterland

reist bekanntlich immer mit dem hintern

Paar voran, ist dann aber dabei doch

bescheiden genug, zu verlangen, man müsse

ihm zuerst den Löffel in die Hand geben.
à, t. A. Präzis um einen Tag

verspätet erhalten, ». 2. t. S Sehr
gerne eingereiht. Weiteres willkommen,

5. I. ». Wenn Ihr Dorfblättchen
schrieb es sei im Zürichsee eine siebzehn-

jährigc Silberforelle gefangen worden, so

wird das die ganze Gemeinde erfreut habeu,
D«ß diefer hübsche Fisch daneben auch noch
siebzehn Pfuud schwer war, entzieht ihn dem

Verdacht, eine Nixe gewesen zu sei». Und
wäre es am Ende so gewesen, müßte man
ihr gewiß nicht Babeli" rufen, wie Sie

eines zu sein scheinen, Spa,t2 Ja wohl, wir kennen ebenfalls solche Wanderratten,

denen daneben dann noch das Malheur pasfirte, im Eisenbahnwagen den

Schellengaggeli verzollen zu müssen, Vvn Böllenopolis weg kann Einem daZ gut

passiren, wenn man es ordentlich anstellt. Sodtttsv, Daß dic St. Galler
Schützen bei einem Ausmarsch die Munition zu Hause ließen uud dieselbe dann
durch cin landwirthschaflliches Vehikel nachholen ließen, reicht für eine Illustration
nicht aus. Solche Dinge mnß man hinter dem Glas Bier verquauten und recht

tüchtig da;u lachen Vvtvr Warum soll man nicht von Zeit zu Zeit eine

religiöse Anwandlung haben? Das macht aufgelegter für fröhliche Hüpfereien.
Schönen Gruß. Q. Unser Herr Redaktor liegt schon seit drei Wochen im
Wickel. Gedulden Sie sich noch einige Zeit. Die Antwort bleibt nicht aus.
N. v. » 1, v. Warum denn in die Ferne schweifen, sieh, das Gute liegt so

nah." Das gilt auch siir dic Künstler. II?. S 1. Ull- Wir erwarten bis
Mittwoch den guten Ferieneinfall. Es hat wieder Einer Kilbi! Ll. t. Sort.
Siehe weiter oben, daß uns die Karte nicht sehr freute. A. t à Abcr daZ
Stadtwappen? Was ist denn das sür eines? -- t. S. In Bern existirt ein
Gricngrubenverein", Braucht es denn noch mehr, um an der Spitze der Civilisation

zu marschiren? Seien Sie doch nicht gar so anspruchsvoll. ^V. t. X.
Nach dem dortigen Bvte" ist das Programm folgendes: tv Uhr, Ankunft des

Viehs, Vst2 Uhr gcmeinschailliches Mittageisen: folgenden Tages Umzug der

prämirteu Thiere und Anerkennung der Zucht stiere. Die Direktion des

Innern hat dieses Programm genehmigt. Mein Liebchen, was willst du nvch
mehr? Ik. X. Unreifes Gemüse. Weg damit, Verschiedenen:
Anonymes wird vicht angenommen nnd nicht beantwortet.

UouVlZSàà, 5. Sor-ox, àrobiìml-l'àillour, ?oststrasss 8, 1, àîì-rs, 2ürio d.

M A^àMà à î Zunge's Las selbst erzeugencke l.am-

I^IT. II U O pen lietern brillant lsuclitenàe Ksstlsm-
men. leàe tampe stellt sien às no-

tkigs Las selbst lier, unà kann jeàen Augenblick sn einen
anàern plstî gebangt «veràen. Kein Kxîinàer! Kein Hockt!
Wecker Rökren nook ^.pparars Lins ?Iamws ersetzt vier
grosse ?stroleumtlammsn. Vorxüizliek tur

Qàrten, Instaurants, 8tr»88ön, kauten,
Keseiiàft8 lokale, ssaorilcen, riûttenveà,

Brauereien, Lcnlaentnàuser, àâekvreien u. 8. w
tampon vou 6 ?r. 25 «üts. an. Lroll?. krobelamps u. I-suekt-
matsrial inol. VsrpaeliunK 8 H'r. AStzsu ^aobnakms ocker

VorausbesabluuF. Lests Ltrassendsleuoktung kstrolsum-
latsrnen vvsràe-n umAsàuàsrt, Lturmbrenner tur kauten.

Reick illu8trirtsr kreiseourant xrati8 unà tranko, 132-14

Inouïs RurilZe, Lerlin, I^îrriâsberAgrstrassk 9
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pl. -70 Cts.. LM^A
!,5U-Kr lk,70.

>^/I,?> ârt lcb e n'° <fe rl a g in^i en
' ^f-

lier bsreàte r'rsn^ose oàsr ìilsins Oolmstsoksr (in kurzer 2eit trau?,»-
sisek xu lernen), 130 Seiten, drosek. 70 s)ts., Kedunàeu ?r. 1.

lleutsek-tran-osiscner lZrietstelIer tiir Hanckel uuà lZswsrbs 1.50
Der Vielwisser /ìuskìintt-l.eiàn, 148 8eiten 70 Lts,
Vollstànaiger l.iebesbrielsteller, 80 3sitsn, lrsksktst 70 Lts.
Krasser neuer Universal-Srietsteller, 266 3àn, iFsbuuàsn ?r. 1.50

^.Ils Mut Wkà statt ?r. 5. 40 nur ?r. 4. SU. s? 3

^ieljernâu8ôi-'8 lZucnnsncllung, Krencnen.

^iVer lZolà 8xarsu ^vill, kauts sieb meine ^1

Lie ìiiiiill von ^eàermallll in 2 Minuten oìills irZellckvelvlls
î?atlt neu erstellt ocker «llsoxirt vercteo. 36

?rs>î psr Lcliaclils!, eià i dloâoll u.» voUst»a Mr 4<Zr»v«tt«>> fr. I.

Linien ^. L. riockreutiner I^intkizsekörrlok.

Lörse!
>.ut vslobs Weiss lànsn ckem ?nblilinm âie (U 2897 2) 130-3

ckis ikm im XllKsmeinsu aus Lôr8sn-<Zs8okìiktsn sr^vààzsn, erspart vsrcksn,
obus dass ilirsselbs ckis <ìre«'ii»i»-<I!I»î»i»«kii, volebs ikm ckiess

lZesekâkre bieten, einbiissr? >

Ois ?irma Hlìlker ^ <?a. in ^iiirivl» ist Zerns bereit, jsàsm
luteresssnteu àuk VorlanZsu ckis bsüüAl, .^.nskukrun-rsn trauoo xnxasencksn.

>allö fWlêl'Nlî
r. ^re^, Sodotterxàsse, 2trr1od..

Oiverss reale ^Vsius, teines Ha,g,s
?U»onvr Lier, lvokleusänrepressinn,

^u jecker ^axesiieir àlts uuà
vàrlne Spetssn. Il9

^s.tkeo mit ninl «bus Zckilek.

Sv 8llSNl«N ilk.
40 Scli«sllsii l,?o
Z» Spsn. «sstlnil. 2.2S
2S portugsl l.sl>
>g «sigoisnö » l.so
IS >î>SNll ^ 2,7S
4 ^olH-u^ ^ ^

^ - ^ ^

V. Xkn»st, Lsrlà V.

^i-tikel in vorsÜAl. ljunlitiit
smxüsklt billigst

Serlìn S 23 Ü.

121 lllustrirte Preislisten gratis.

f'kotograpbien nack àer ttatur.

Reickk, XàloA 25 vis. (Lriot-
maàn) A. lliecckmann, Xnnst-
verlas, Amsteràsm, Holliìnà. s>27 s

vktìzitvllva 0rx»,n

Abonnement per là 5 franken.

llipiom I. Xl, 2.SSS

vorma>8 eoi^kî^oil^ V^l.Lkî
In- unâ auslânàiscne l^iscn» unâ

?1ssckei»^veir»e,
la. Narken Lkainpaxuor.

VsrtrotunF uncì vspüt voir lliruserri l. Iìiìrl»Sd
i?n2r^ri:x-«L>^l



Hut-Bazar
von Dreifiis-Diehold

zum K i u d 1 i ".

Strehlgasse 2H, Zürich.
Für die Herbst-Saison sind in

schöner Waare eingetroffen:
Herrenhüt© in weich nnd

gesteift neueste Façon in
schwarz, grau, braun. Fr. 3.75.

Zimmermanns-Hüte in
verschiedenen Randbreiten, wasserdicht,
zu nur Fr. 3.75.

Knabenhüte in grosser Auswahl
von Fr. 1.75 an.

Cylinder-Hüte (Hochzeitshüte)
zu Fr. 8.75.

Kappen für Männer in grosser
Auswahl von Fr. 1. an.

Knaben-Kappen mit Anker von
Fr. 1.20 an. 129-3
Liquidire eine Partie Gilets de

chasse wegen Aufgabe des Artikels
sehr preiswürdig.
Carton-Schachteln zum

Aufbewahren von Herren- und Damenhüten,

so lange Vorrath à 20 Cts.

Für gefälligen Zuspruch sich
höflichst empfehlend (OF 319)

Obiger.

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

¦> M 31 -52)

Echte Briefmarken
billigst

8 Baden 40Pi|3Siam
9 Preussen 30
10Nrdd.Bd.30
7 Sachsen 30
8Turn-Taxis 40
9 Norwegen20
20Dänem. 60
20Portugal70
20 Spanien 30
4 Gibraltar 65
3 Cypern 30
6 Monaco 35
3 Malta 30
10 Griechld.30
14 Türkei 65
lORumäu. 20
lORussld. 20
lOFinland 40
7 Bulgarien 30
5 Ostrumel. 50
5 Island 50
1 0 Luxemb. 35
10Wrtb.Kr.50
10 Japan 45

Selten-
heiten-
Catalog
50 Pfg.

Riesen-
Catalog
M.1.50.

40 Pf.
4 Tunis 25
8 Aegypten 30
8KapgHff.35
5 Natal 50 «

4 Transvaal 50
4 Oranjest. 40
8 Mexiko 75

8Argentina40 B

8 Chile 45
4 Uruguay 40
10 Brasilien 40
18 Victoria 70
8 Neusüdw. 50
8 Neuseeld. 50
5 Angola 60
4 Haïti 60
5 S.Marino 1.65
4 Persien 40
6 Bosnien 30
15Niederld.35
7Schwed.,D20
10 Deutsch. Reich,

Groschen 25 Pf!

alle verschieden.
Porto extra. 21

Paul Lletzow,Berlin S.W.61.

Waterloo-Ufer 5. Gegr. 1864.

Dogskin
Fahr-Han<kliiihe
eigenes Fabrikat. Spezialität. Extra
Qualität mit 2 Fermoir Fr. 5.Gute Qualität, do. 4.

Ilir-Haiscliiile
empfehle besonders meine weissen Peau de chien solidester und bester
Handschuhe für Offiziere. Preis mit 2 Schluss Fr. 3.
!24] per Dutzend 33.

J. Böhny, Handschuhfabrik,
Weinplatz Zürich. Weinplatz.

Filiale St. Gallen : Filiale Basel:
Marktplatz 13. Freiestr. 70.

Interessante Lektüre für Herren
Der Blick ins Jenseits. Eine kitzliche Geschichte mit 32 Bil¬

dern Ton M. Seyppel & Bär (confiscirt gewesen) M. 1.50
Das Uberspannte Berlin mit 32 Bildern. Preis I.
Ein Cancan im Harem mit 30 Bildern I

Psychologie der Liebe. Die Kellnerinnen von Berlin,
und Aesthetik. Letztere 3 liücher zusammen I. 50

Geg. vorh. Eins, in baar od. Marken erf. sofort. Zus. franco.
Des theuren Portos wegen versende gegen Nachnahme nichts.
Ausführt. Katalog grat. u. freo. W. R. Wiedemann's Verlag.

74 Berlin N., Invalidenstr. 9.

s Gas selbst erzengende Lampen wtmm
liefern brillant leuchtende Gasflammen. Jede Lampe stellt sich
das nöthige Gas selbst her, ist transportabel und kann jeden
Augenblick an einen andern Platz gehängt werden. Kein Cy-
linder! Kein Docht! Röhrenleitung wie bei Kohlengas gehört
nicht dazu. Eine dieser Flammen ersetzt 4 grosse Petroleumflammen.

Vorzügliche Beleuchtung für Fabriken, Brauereien etc.
Laternen, Decken- u. Wandarme v. 5 Mk. an. Beste Strassen- u.
Garten-Beleuchtung! Petroleumlaternen werden umgeändert!
Sturmbrenner für Bauten etc. Probelampe nebst Leuchtmaterial

incl. Verpackung 7 M. 30 gegen Nachnahme fr. Preiscou-

ranz Hnff". Berlin S.O., Köpnickerstr. 153. [123-10rant gr. u. fr

©I
©
cfj
©

Bei chronischen Leiden irgend welcher Art, Blutarmuth,
Herzschwäche, Lungenleiden, Nervenschwäche« zehrenden Krankheiten,
Appetitlosigkeit, chron. Rheumatismen, Magen- und Darmleiden, englischer
Krankheit und Scrophulose etc. in der Genesungszeit nach fieberhaften
Krankheiten und nach dem Wochenbett ist

Du H H
(Organisches Eisen-Mangan-Albnminat.)

ein mächtiges, blutbildendes Heil- und Kräftigungsmittel für schwächliche
Kinder, Erwachsene und Greise.

Es wird von den hervorragendsten Aerzten verordnet statt
Pepton weil es auf den Eiweissgehalt berechnet bedeutend billiger ist
als alle Peptone, statt Eisen, weil das darin enthaltene natürliche
organische Bluteisen-Mangau selbst von Säuglingen ohne die geringste
Beschwerde resorbirt wird, statt Leberthran weil es von Kindern
ausserordentlich gern genommen wird, statt Kephir, weil es niemals
Blähungen verursacht.

Man verlange in der nächsten Apotheke erläuternden
wissenschaftlichen Prospectus mit ärztlichen und Anstalts-Gutachten (gratis!).
Preis per Flasche Fr. 3. 25. Wenn nicht erhältlich, direkter Versandt
durch 98-30

Nicolay & Co., pharmac. Laboratorium, Zürich.

Interessante Lektüre für Herren
Die Beichte der Fürstin Pignatelli I .Verbotene Fruchte 2
Im Venustempel !.Allerlei Liebesabenteuer 2
Die Messalinen Berlins 3.
Rinaldo Rinaldinls Liebesabenteuer 3.
Die Physiologie der Ehe 4.

Gegen Einsendung oder Nachnahme Versand durch HERMANN
SCHMIDT, Berlin S.W., Plan-Ufer 26. Blustr. Katal. über
amüsante Lektüre gratis und franco. 48-52

ChemischeTinteiilSgïDr.Pitsclite,
Chemiker in Bonn.

Zur Ersp. grosser Porto- und Verpackungs-Kosten als leicht
liisl. Pulver vers. (ca. 10t) Liter nur 50 Pfg. Porto). Vom
Kais. Gener. -Postamt d. Verfug, empf.. von d. Behörden seit
vielen Jahren benutzt. Echte Êisen-Uallustinten, tiefschwatz
werdende, nie bleichende, unauslöschl. Schrift gebend, à Liter
80 Pfg., amtl. geprüfte Normnltinte 1 Mk., vorzügl. t'opirtinte
1 Mk. 60 Pf., alle Sorten feinst, farbiirer Tinten ù I/o Ltr 1 Mk.
Ausführt. Prosp. u. Preis-Cour, freo, Wiederverkaulern Rabatt.
Versend, unter .Nachnahme; od. vorlier. Einsend. d. Betrages.
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ANGL0-AMKR1CAN
unterm Hôtel National Zürich

T. A. Harrison, Direktor.

Engl. Marchand Tailleurs

für Herren
Bonneterie, Ganterie, Cravatten,

Caoutchouc-Mäntel, Parfumerie,

Thee, Teppiche, Linoleum etc.

Spezialität engl. Artikel.

Holzbearbeitungs-
Maschinen Specialität

Kirchner & Co.,
Leipzig-Sellerhausen.

Filialbnreaa Zürich, Grossmäasterplatz 2.

§mnint-lrftud hjaS?
Dutzend zu Fr. 3, 4 u. 5 empfiehlt

Emil Bücheil,
122-52 Chur.

Paris 1889 gold.Medaille.

500 Francs in Gold,
trenn Crème Grolich nidjt alte
Jmuhtnreimgteiten, als ©ommer=
fmoffen, Sebcrflecle, ©onnenbranb,
Siiteffet, Sftafentöüje tc. Befeitigt
u. ten Seint bis inê alter Btenbenb
iveis unbiugenbrrifä) erbätt. Seine
Sitminte. 'JireiS in Safel grS. 1.50,
in ter übrigen @ä)h>ei5 grS. 2..
'Man »erlange auSbriicïIia) bte
preisgekrönte Crème
Grolich", ba es wertbtofe ïîatf).
abmungen giebt.

Savon Grolich, baju gebö
rige Seife, $rei« in Safel gr. 1.
in ber übrigen ©ajtueij grS. 1.25.

Grolich'» Hair Milhon,
baS befte$>aarfärbeinittel ber SBett
bleifrei. ?reil überau grS. 2.50
tt nb grS. 5..

Hauptdenot A. Büttner,
tpotlieher in Basel; ferner
in baben in ben Stpotbeten Hnb
Ctoiffeuigejcbäften b.ganj. Cajtttij.
ZUrich: F. Nussbaum-Däniker,

Selnaustr. 48. f**."-*
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von vl-àkDàlll
xum ^ X i ll à l i

li?iiríel».
?ur àis llerbst-Saisou sinà io

seböuer Waare eingeti otlsu :

ICerrenIiiìtv in
xesteiLt neueste ?a>zon in
sebwar?, grau, braun. ?r. 3.75.

5L»ir»>»vrin»ai»i»j>>Hiiite in or
sebieàsuen Lauàbreiteu, wasssràiebt,
xu nur ?r, 3 75.

Iii»»l»ei»i>iilt« in grosser ^.uswabl
von ?r, 1.75 an.
Iii»«1er ZI«te (lloeb^eitsbüte)

xu ?r. 8.75.
IL»pZ,ei> kür iu gros-

ser àswaiil vou ?r. 1. au.
Iî»i»i»vi» mitàksr von

?r. 1.20 an. 129-3
I^iciuiàirs eins Partie (iilets às

ebasss wegen .^.ntgabs àss Artikels
sebr prsiswûràig.
<?»rt«i» 8«k»àtvli» uni ^nt-

bswabrsn von Herren- nnä Damen-
küteu, so lange Vorratb à 20 Ots.

?ür gstalligeu è!usprueb sieb bot-
liebst ewptsblenà <v? 319)

Weltausstellung k'aris 1889.

à- - N3l-52)

délits Kri6imal-l<kn

3Laàeu 40?t.!3 8iam
9 Preussen 30
10 ?>lràà.Là,30
7 8aobssu 30
8?uln-?axis 40
9 Xorwegeu20 ^
20väuom. 60 »
20?ortugal70
20 Spanien 30
4 (Gibraltar 65
3vvpsru 30
6 Zlonaeo 35
3 lllalta 30
10 <Zr!seb1à.30
14?nrìisi 65
IVLumäu. 20
WLusslà. 20 ^
IVPiulauà 40
7LuIgarien30
5 OstrumsI. 50
5 Islauà 50
1 0 liuxemb. 35 ^
I0Wrtb.Xr.50
10 ^apan 45

8elten-
beiten-
lîatalog
S0 k>«g.

Kiesen-
Katalog
ni.i.so.

40 ?k.
4?uuis 25
8^ogvptsn30
8Xapglltk.35
5 àlal 50
4 Transvaal 50 ^
4 Orsu^jsst. 40 n

8llsxiko 75

8>ì.rgslltina40
8 0dils 45 ^
4llruguav 40
10 Brasilien 40
18 Victoria 70
8l>lsllsûàw. 50 ^
8 l^eusselà. 50
5 ^ugola 60 n
4 Haïti 60 ^
5 S.àlarino 1.65
4 psrsisn 40
6 Losnieu 30
15^ieàerlà.35 ^
78obweà.,v20
10 Oentsob.Leieb.

lZiosvbsu25?5
a.1Iv versvàtsâsi»

Porto extra. 21

?»u1 1.1vt20V,Lvr11v S/«r.S1.

^»tvrloo-vkvr S. Segr. 1864.

eigenes Fabrikat. Spezialität, üxtra
Qualität mit 2 psrmoir ?r. 5.Vuts Qualität, ào. 4.

emptsbls besouàsrs meius weissen ?va,u âv vktv» soliàsstsr unà bester
llanàsokubs tür Ottixiere. preis wit 2 Sobluss ?r. 3.
!24^ ^,gr vntxsnà 33.

Veinplat? ^iirìel» ^eiriplià.
rtltals St. vàtlsr» : riUà S»»v1

Ztlìrlirplatx 13. àiestr. 70.

Interessante l.ektiirs <llr rlerren I

llss Udsrsosnnls lZsr?üi mit ZS Liiilsrn. preis I.
Lin lZkUicsii im »arem mit 3» Siilisrn I ^
fs>l!tioiogis lisr tistis. llie Xsiinsrirmsn von Ssriin,

^ ^

àuskiidri. üat-liox xrat. ». frco. «. N. VN«6sm»NN^ Vsrieg.
74 vsrlin X., Invslillenstr. 9.

lietern brillant louebtenào t^astlamiusu. o'eàs I>ainpe stellt sieb
àas nörluKS 6as selbst lier, ist transportabel uuà kaun Heàeu

^nZenblick an einen anàsrn ?là Asbänzt vsràen. Kein l)/-
linàer! Kein IZoekt könrsnlsitunK wie bei Xobleu^as Zekört
uiobt àa^u. IZius àieser ?lammsu ersetzt 4 Arosse Petroleum-
tlammen. Voi'üüAliebs LsleuobtnuA tür ssadriken, krauereien ete.
b,aternsn, Oeàeu- u. Wauàarms v. 5 lìlk. an. Leste Strassen- u.
Karlen-Lelenebtun?! ?etrolsuwìarsrnsll weràêu uin^eanclert
Zturmbreuner für Lauten ete. ?rokelamps nebst Lsuebtmate-
rial inel. Verpackung 7 ZI. 30 Kegsn Xaobnalune tr. Lreisoau-

!>>> tt. Serlin 8. 0., Xvpniàerstr. 153. s123-10rant sr. u. tr

^1

^1

Lei cnroniselien l.eiàen irgend v»eleker Art, klutarinutb, lier?-
sekvvàcbe, l.ungenleiàen, ^ervensokwäcbe » îekrenàen Krankkeiten
Appetitlosigkeit, okron. kbeumatismen »lagen- unà IZarmIeiàen, engliseker
Krsnlctiei! unà Lcropbulose etc. in àer Kenasungszeit oaed tiederbaiten
Kranlckeiten unà nacb àem Vkockenbett ist

BN
ein màcktiges, blutbilàenàes »eil- unà Kraitigungsmittel tiir sebàblielis
Kinàer, Hrv»acksene unà Kreise.

I?s v>'irà vou clou bervorragenàstsn .^erxteu vsroràuet statt
Pepton weil es aut àeu LiwsissKebalt bereeàst dsàsuteuà billiger ist
als alle Leptoue, statt Lisen, weil àas àsà entbalteus natürliebs or-
ixauisebs L!utsiseu»llaugau ssldst vou Säuglingen obus àie geriugsts
Lesobweiàs resorbirt wirà, statt l.ebertkran weil es vou Xinàsru ans-
ssroràsntlieb geru gsuommsu wirà, statt Kepbir, weil es niemals
Lläbnngon vernrsaebt.

Zlau verlange in àer näebsten ^potbeà erlauternàgn wissen-
sobattliekeu prospectus mit är?tl!ciien unà Anstalts-lZutavkten (gratis!).
?rsis psr l?Iasebe ?r. 3. 25. Wenn uicbt erbältliob, àircktsr Versauàt
àurob 98-30

k»licolav 6t. Lo., vIiârmîiL. I>ul)orààv2, lüriek.

Iiìtsresssute I-vktiürs kkr Sgrig^!
vis Ssickts der fllrsiin pignatolli I

Vsrbolsns friiciits 2
Im Vsinistsmpsl 2
»ilsrloi Uisbssadsiilslisi- 2.
llie »ssssllnsii Sorllns 3.^
Ninslclo Ninalclmls l.!sdss»bsntsusr 3
llie ?>,>sioiog!s ilsr Liis

^ ^ â ^ ^^A^
8l!«Mllr, Ssriin 8.V., ?>!>ii-rit>!r 2S. UIii»tr. ü»t»I. üb-r »mS-

Iftsl. ?>ìlvsr vers. <c». IM I.itsi nur b0 ?fx. ?orto>. Vom
Kni?. iZeoer.-?ost»mt <j. Vsrkuß. empk.. von à. lZenürcien seit
vielen .Iniiren kenukt. Lei««» kisen-i!»IIe!itiiit«i>, tjekscinvnii

80 I"fx.. nmti geprüfte >«rm»Itii>«e l liik.. vor?.llßl. <?opirtii>«e
I »lk.^ K0?i.. siie dorten keins». «"»rdixei-rinlen à >k llrà l AK.
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uritsrrri llôteì I^stiorisl 2üricd
I. >V ilarrison, Direktor.

i«zl> àà>! ls!»e«iz

kür Herren

Kvmàie, lüiliitme, llrîlvàll,
Lsoutcbooc-^äotsi, lìtumsrio,

Ides, ?sxpie1i<z, I/iiioleum à.

Zpecialitàt

I.vtx!ülK»8eIlerkauseli.

Gmnmi-Artikel "S.''à
Outxenà xu ?r. 3, 4 u. 5 emptieblt

122-52 Ldur.

k'aris 1889 xolààâaills.
5l1lî ^anv8 in Kolli,

Haulunreinigkeitcn, alê Sommer-
ivrosien, îebcrfleile, Sonnenbrand,
Mitesier, Nasenröthe ic, beseitigt
u, den Teint dis ins Alter blendend
ireix und juzendirisch erhält. Keine
Zàinle. Preis in Basel Frs. l.SV,
in der übriaen Schweiz Frs. 2,.
Man verlange ausdrücklich die
..««reissàrvnte Orèine Kr»-
liek", da es werthlose
Nachahmungen giebt.

S»v«» Krollcll, dazu gehörige

Seife, Preis in Basel Fr, l,in der übrigen Schweiz FrS, t.25.
«rolloti » N»Ir i»«IX»n.

daS besieHaarsärbemittel der Wclt
>!->srei. Pr-i» überall FrS. 2.S0
und FrS. b.

N»up«âei,ât ^. »ü«t»«r,
ì>>ull«elt«r Io ferner
;u haben in den Apotheke» inid
Soifseurgeschäfte» d.g»»t.Schw«it.
^llricli: f. ««ussdsum-llänll<«r,
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